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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim II : SV Hummendorf 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Heim und Trukenbrod bleiben gegen den TSV 1889 
Stockheim II ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Heim und Trukenbrod konnte der SV Hummendorf das
Auswärtsspiel beim TSV 1889 Stockheim II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Bernd Heim den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Punkt
beisteuern konnten Martin / Hilbert im Spiel gegen Heim / Trukenbrod, das 0:3 verloren ging.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Kestel / Gößwein bei ihrer Pleite gegen Trukenbrod /
Trukenbrod. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Hans Martin bekam im Anschluss seinen Gegner Bernd Heim beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Klaus Hilbert seinem Gegner Klaus Trukenbrod letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1
hatte Jonas Gößwein im Match gegen Jonas Trukenbrod die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Werner Sünkel und Lukas Trukenbrod entschieden, das Werner Sünkel
letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Einen Zähler für die Gäste musste Hans Martin bei der 1:3-Niederlage
gegen Klaus Trukenbrod hinnehmen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Klaus Hilbert seinem Gegner Bernd Heim letztlich beim 5:11, 3:11, 12:10, 4:11 in der im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Lange mit Lukas Trukenbrod ringen
musste Jonas Gößwein, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 5:11, 11:7, 6:11, 11:6 niedergerungen
hatte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV 1889
Stockheim II 3 Punkte, SV Hummendorf 6 Punkte. Den Sieg von Jonas Trukenbrod konnte Werner
Sünkel im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SV
Hummendorf.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1889 Stockheim II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Langenau am 17.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV
Hummendorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 1894
Ebersdorf e.V. am 24.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim II

Doppel: Martin / Hilbert 0:1, Kestel / Gößwein 0:1 
Einzel: H. Martin 0:2, K. Hilbert 0:2, J. Gößwein 2:0, W. Sünkel 1:1 
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 SV Hummendorf
Doppel: Heim / Trukenbrod 1:0, Trukenbrod / Trukenbrod 1:0 
Einzel: K. Trukenbrod 2:0, B. Heim 2:0, L. Trukenbrod 0:2, J. Trukenbrod 1:1


